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Kinder und 
Jugendliche

Das passende Programm 
für jedes Alter. Leben wie 
zu Luthers Zeiten: ein 
Refo-Dorf im Zentrum 
Kinder in der Stadtmission 
nahe dem Hauptbahnhof. 
Workshops in der Gerüst-
kirche im Zentrum Jugend 
am Tempodrom. 

Übrigens: Kinder bis 12 Jahre 
zahlen keinen Eintritt.

Musik
Festival-Atmosphäre erleben 
und mitfeiern. Mit den  
Wise Guys, Max Giesinger, 
den Berliner Symphonikern  
und vielen mehr

auf über 400 Konzerten.

Potsdam  
... lockt mit seinen 
Schlössern und Gärten, 
aber auch mit spannen-
den Themen: Es geht
um unsere Nachbarn
in Polen und um die 
Folgen des Klimawandels

mit dem Klimaforscher 
Ottmar Edenhofer und 
Jennifer L. Morgan von 
Greenpeace.

Reformation 
international
Auf die nächsten 

Menschen aus aller 
Welt berichten von 
ihren Erfahrungen mit 
Glauben im Wandel, 
zum Beispiel im 
englischsprachigen 
Centre Reformation 
Transformation.

Dabei unter anderem:  
die  ungarische 
Philosophin Ágnes 
Heller, die amerika-
nische Pfarrerin 
Nadia Bolz-Weber 
und der Erzbischof 
von Kapstadt, Thabo 
Makgoba.

500  
Jahre

Eröffnung
Drei große Gottesdienste an 
Brandenburger Tor, Platz der 
Republik und Gendarmen-
markt. Eine der Predigerinnen: 
Antje Jackelén, Erzbischöfin 
aus Schweden. Im Anschluss 
ein Straßenfest für 300.000 
Menschen mit bunten 
Ständen, Köstlichkeiten und 
Mitmachaktionen.

Berlins Mitte wird leuchten, 
nicht nur zum Abendsegen 
am Ende des Tages.



Willkommen

  – und wie? 
An einem Begegnungs-
ort werden sich 
Ehrenamtliche, die mit 
gefl üchteten Menschen 
arbeiten, austauschen
und anderen zeigen: 

So geht 
Willkommenskultur.

„Wir 
schaffen 

das“

Finale
Einmal in 500 Jahren: 
Wir laden ein zur 
größten Feier des Refor-
mationsjubiläums. Ein 
Festgottesdienst vor den 
Toren von Lutherstadt 
Wittenberg. 

Picknick und Konzert 
inklusive.

Frieden 
Die Welt ist aus den Fugen.
Krieg und Gewalt sind nah 
an uns herangerückt. Wie 
wird Frieden? Was können 
Religionen dazu beitragen? 
Wie kann nachhaltige Ent-
wicklung und Verringerung 
von Armut gelingen?

Das wird zum Beispiel mit 
Melinda Gates und dem 
UN-Sondergesandten für 
Syrien Staff an de Mistura 
diskutiert.

Weltoff en
Kirchentag feiern mit 
allen Konfessionen und 
Weltreligionen, zum 
Beispiel beim inter-
kulturellen Mittagsmahl 
und der Frage: Wie 
geht’s ökumenisch in 
die Zukunft? 

Zu Gast unter anderem 
der israelische Schrift-
steller Amos Oz, der 
Großscheich Sheikh 
Ahmad al-Tayyeb und 
die Theologin Johanna 
Rahner.

Vielfalt
Zentrum Regenbogen, 
Zentrum Älterwerden, 
Zentrum Gender – Fragen 
des Zusammenlebens 
werden am besten mit 
allen besprochen. 

Mit dabei: die alternative 
Nobelpreisträgerin Kasha 
Nabagesera, der Schrift-
steller Andreas Weber 
und die Bloggerin Kübra 
Gümüşay.

Gedenken
Berlin ist die Stadt der Zufl ucht 
und der Freiheit, aber sie ist auch 
die Stadt der Täter nationalsozia-
listischer Gewaltverbrechen.

Die vielschichtigen Erinnerungen 
verdichten sich am Tempelhofer 
Flughafen, der bis heute ein Ort 
für Flüchtlinge ist.

Gedenken



140.000 Menschen 
werden vom 24. bis 28. Mai 2017 in Berlin, Pots-
dam und Wittenberg den Deutschen Evangelischen 
Kirchentag feiern. Seien Sie dabei!

Du siehst mich (1. Mose 16,13) 
ist die Losung, die uns ermuntert, im Alltag und 
im Glauben genau hinzusehen. Diejenigen nicht zu 
vergessen, die gerne übersehen werden. Unseren 
Mitmenschen mit offenen Augen entgegenzutreten.

2.500 Veranstaltungen
aus allen Bereichen gesellschaftlichen Lebens warten 
darauf, von Ihnen entdeckt zu werden. Workshops 
und Diskussionen, Planspiele und Gottesdienste, 
Konzerte und Bibelarbeiten.

Markt der Möglichkeiten
Sehen und erleben, wofür Menschen in ganz Deutsch-
land sich engagieren. An über 600 Ständen auf der 
Messe der Zivilgesellschaft.

30.000 machen mit
Fast alle Programmpunkte des Kirchentages werden 
von ehrenamtlich Mitwirkenden konzipiert und 
umgesetzt.

500 Jahre Reformation
Dieser Kirchentag wird ein ganz besonderer Höhe-
punkt des Reformationssommers. Einmal in 500 
Jahren sollten Sie dabei sein. Es lohnt sich.  

Dabei sein
Zum Kirchentag kann jede und jeder kommen, unab-
hängig von Glauben oder Religion. Einen Tag vorbei 
schauen – oder gleich fünf Tage bleiben. Wie es geht, 
steht auf der nächsten Seite.
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  So geht’s
  Eine Dauerkarte für fünf Tage Kirchentag kostet 

98 Euro (ermäßigt 54 Euro, Familien 158 Euro). 
Tageskarten sind für 33 Euro (ermäßigt 18 Euro) 
erhältlich. Buchen Sie Ihre Karten unter 
kirchentag.de/teilnehmen

  Möchten Sie neben dem Kirchentag auch die 
Weltausstellung Reformation, das Panorama 
„Luther 1517“ von Yadegar Asisi oder die 
Ausstellung „Luther und die Avantgarde“ in 
Wittenberg besuchen, ist dies für einen 
kleinen Aufpreis möglich.

  Der Kirchentag vermittelt Ihnen bei Anmeldung 
bis zum 1. März 2017 gerne eine Unterkunft im 
Gemeinschafts- oder Privatquartier in Berlin 
oder Potsdam. Dafür erheben wir eine geringe 
Pauschale von 21 Euro (Familien 42 Euro).

  Der Kirchentag Barrierefrei möchte allen Menschen 
die Teilnahme ermöglichen und engagiert sich, 
Barrieren abzubauen oder durch zusätzlichen 
Service zu überwinden. Dazu gehören u. a. barriere-
freie Unterkünfte, Induktions  schleifen, Begleit- und 
Fahrdienste, Veranstaltungen und Publikationen in 
Leichter Sprache oder mit Gebärden- und Schrift-
dolmet schenden. Mehr Infos und Kontakt fi nden Sie 
unter  kirchentag.de/barrierefrei

  Kontakt
  36. Deutscher Evangelischer Kirchentag 

Berlin 2017 e. V.
Potsdamer Straße 180/182
10783 Berlin
Tel: 030 400339-100
E-Mail: info@kirchentag.de

Herausgeber: 36. Deutscher Evangelischer Kirchentag Berlin 2017 e.V.; 
Verantwortlich: Sirkka Jendis; Redaktion: Alexander Matzkeit; Gestaltung: 
Kai Kullen; Icons: fl aticon & FontAwesome; Druck: Elbe Druckerei 
Wittenberg GmbH; Aufl age: 160.000 Exemplare; Stand: Januar 2017; 
Gedruckt auf 100% Recyclingpapier
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